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Änderungsantrag zu V-11

Von Zeile 48 bis 49 einfügen:
5. Queere Asylberatung stärken

Geflüchtete queere Menschen sind auf eine unabhängige und verlässliche Asylverfahrensberatung
angewiesen. Queere Geflüchtete sind überdurchschnittlich häufig von Verfolgung und Diskriminierung
betroffen. Gleichzeitig haben sie größere Hürden im Asylverfahren, da sie ihre queere Identität
glaubhaft darstellen müssen, obwohl sich viele aufgrund von Angst vor weiterer Diskriminierung sowie
fehlender Informationen und rechtlicher Unsicherheiten schwertun, sich überhaupt im Verfahren zu
outen. Fehlende queersensible und rechtlich spezialisierte Beratung führt dazu, dass Betroffene ihre
Rechte im Asylverfahren nicht oder nur eingeschränkt wahrnehmen können. Dies kann zur Folge haben,
dass Personen, denen nach geltendem Recht Schutz zusteht, diesen nicht erhalten und in
lebensgefährliche Situationen zurückgeführt werden. Der Abbau dieser Beratungsstrukturen würde
verstärkt geflüchtete queere Menschen treffen und bestehende Schutzlücken weiter verschärfen.

Begründung

Die Kürzung der Mittel für Asylberatung wird auf die Beratungsstrukturen im Land, die jetzt schon
wenigen Beratungsstellen weiter schwächen. Daher müssen sich die GRÜNEN NRW auch für diese
vulnerable Gruppe einsetzen.

Hier ist ein offener Brief von 13 queeren Organisationen, die genau zu dem Thema eine Stellungnahme
gemacht haben:

BMI streicht Mittel für bundesweite Asylverfahrensberatung und besondere Rechtsberatung für queere
und andere vulnerable Geflüchtete

Brief

Unterstützer*innen
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